
 

Handlungsrichtlinien (Stand 30.04.2020) 

A. Teilnehmer 
1. Die An- und Abreise der Trainingsteilnehmer erfolgt individuell. Nur 

Personen welche im gleichen Haushalt leben, reisen gemeinsam an. 

2. Auf Begrüssungs-Rituale (z.B. Handschlag) wird verzichtet. 

3. Personen welche Krankheits-Symptome aufweisen oder sich sonst 
unwohl fühlen bleiben zu Hause. Dies gilt auch für besonders gefährdete 
Personen oder Personen welche sich vor kurzem in einem Risikogebiet 
aufgehalten haben. 

4. Das Tragen von Schutzmasken und allenfalls Handschuhen wird 
empfohlen. 

5. Die Trainingsteilnehmer sind namentlich bekannt. Es wird eine 
Anwesenheitsliste mit allen nötigen Daten geführt. 

B. Trainingsbetrieb 
1. Bei allen Tätigkeiten, welche mit dem Training zusammenhängen, wird 

der nötige Abstand (2 Meter) strikte eingehalten. 

2. Der Verein stellt genügend Desinfektionsmittel zur Verfügung. Vor und 
nach dem Training werden die Hände gründlich gewaschen und 
desinfiziert. 

3. Gleichzeitig schiessen nur 3 Personen (Scheibe 1, 3 und 6). Der 
Schiessleiter hält Abstand. Wartende Schützen halten sich in der 
Schützenstube oder im Freien auf, immer mit der Wahrung des 
vorgeschriebenen Abstandes.  

4. Darüber hinaus gehende Aktivitäten, wie Theorie, Auswertung, 
Debriefing oder Kulinarik unterliegen den gleichen 
Sicherheitsvorschriften. 


